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Beschreibung
Fayence, auch als Quarzkeramik bezeichnet, bildete eines der beliebtesten Materialien zur
Herstellung von Schmuckobjekten im alten Ägypten. Fayenceperlen konnten z. B.
inunterschiedlichen Formen und Farben zu Ketten zusammengesetzt werden, die nahezu aus
allen Epochen der ägyptischen Geschichte überliefert sind. Diese modern gereihte Kette
stammt aus einem Grab in Mostagedda und besteht aus Scheibenperlen. Ketten dieser Art
wurden wohl von einem Großteil der Bevölkerung im Alltag getragen.
(J. Jancziak)

Grunddaten

Material/Technik: Fayence (Material), türkis
Maße: Länge x Durchmesser: 100 x 0,5 cm; Länge:

97 cm (lt. Inv.); Gewicht: 20 g

Ereignisse

Hergestellt wann 1794-1550 v. Chr.
wer
wo

Gefunden wann
wer Guy Brunton (1878-1948)
wo An Nazlah al-Mustajiddah

Schlagworte

https://smb.museum-digital.de/object/365


• Halskette
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